Unser Ratgeber zu diesem Thema: www.europakonsument.at/parken-kroatien
Ihr Vorname Nachname 
Ihre Adresse - Straße Hausnummer
Ihre Adresse - Postleitzahl Ort																	EINSCHREIBEN
Name der Anwaltskanzlei
Adresse der Anwaltskanzlei - Straße Hausnummer
Adresse der Anwaltskanzlei - Postleitzahl Ort
Datum: ..................

Betrifft:	Einspruch gegen Höhe der Zahlungsaufforderung aufgrund Parkstrafe in Kroatien mit der Bearbeitungsnummer 	..................
[Nummer steht auf dem anwaltlichen Schreiben

Sehr geehrte Damen und Herren,
Ich habe für ein Parkvergehen vor Ort in .................. [Name der Ortschaft in Kroatien siehe anwaltliches Schreiben/Beilagen] mit dem Fahrzeug des Kennzeichens .................. [Autokennzeichen, auf welches sich die Parkstrafe bezieht] Ihre Zahlungsaufforderung vom ................... [Datum dem anwaltlichen Schreiben entnehmen] erhalten. 

Ich teile Ihnen mit, dass der von Ihnen geforderte Betrag überhöht ist. Für die Parkgebühr, die Kosten der Halterermittlung, sowie die Kosten Ihres Aufforderungsschreibens ist ein Betrag von € 50,- angemessen. Diesbezüglich verweise ich auch auf den Beschluss des AG Pula (Geschäftszahl 11 P1-3/2019-2) vom 8.1.2019 und dessen Bestätigung durch das Berufungsgericht LG Zadar (Geschäftszahl  52Gž 2386/19-2).
Weiters entschied am 15.7.2020 das kroatische Berufungsgericht in Varazdin 
(Geschäftszahl 1 1712020-2) klar, dass ein kroatisches Amtsgericht bei Parkvergehen unzuständig war. Da der Verbrauchergerichtsstand (gemäß Art. 18 Abs.2 EuGVVO) vom Wohnsitz der Beklagten abhängt, liegt dieser in deren Heimatland und nicht in Kroatien.
Ich biete Ihnen daher die Zahlung von pauschal € 50,- an und ersuche, die Betreibung zur Bearbeitungsnummer .................. einzustellen. 

Ich ersuche Sie, mir binnen 14 Tagen zu bestätigen, dass die Angelegenheit mit dieser Zahlung erledigt ist.


Mit freundlichen Grüßen
................... [Vorname] ................... [Nachname]
................... [wenn per Post und nicht per Email: Unterschrift]
